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Adolf Reimann 
 
Wer ist dran schuld? 
 
Was auch geschehen tut, wer ist dran schuld, der Jud. 
Geht etwas schief und krumm, schuld ist das Judentum. 
Ist’s ein Kapitalist oder ein Kommunist, schuld ist der Jud. 
Was immer auch geschieht, schuld ist der Israelit, 
Auch in der Politik schuld ist der Mosaist, 
Ob er jetzt schwarz, ob rot, ob lebend oder tot, 
Und schuld dran ist der Jud. 
 
Die Frechheit hören Sie von einer theorie, 
Sagt so ein frecher juif: „Alles ist relativ“. 
Und wird ganz unverblümt auf einmal weltberühmt. 
Wer ist’s? A Jud. 
Und niemand denkt daran, dass wir den Othmar Spann, 
Den Dr. Jerzabek und noch ganz andre ham, 
Und Ludendorff und Riehl, die keine Zunge nennt, 
Dass es Ein-stein erweichen könnt. 
 
Mir tut das Herz so weh, mir tut das Herz so weh, 
Wenn ich heut irgendwo in einen Ballsaal seh’;  
Ein tiefes Dekolleté und auch ein kurzes Kleid, ist das noch keusch? 
Nur überall Bubikopf und Seidenkleider hell, 
Und nirgends Blaukattun und nirgends Rotflanell. 
Statt Walzer tanzen sie ’ne Melodie 
Und schuld daran is der Jud. 
 
Ihr lieben Leute Ihr, die nicht die Wahrheit seht, 
Die Ihr die Welt um Euch noch immer nicht versteht, 
Bevor Ihr geht nach Haus, zieht noch die Lehre draus: 
An allem, allem schuld ist nur der Jud. 
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